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2. Bezirksklasse Herren Gruppe 14

SV Frielingen : TSV Bordenau 
Montag, 25.09.2023, 19:30 Uhr

Erneuter Erfolg für den TSV Bordenau in der 2. 
Bezirksklasse Herren Gruppe 14

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Auswärtserfolg des TSV
Bordenau im Spiel der 2. Bezirksklasse Herren Gruppe 14 beim SV Frielingen umschreiben, der
schon nach unter 2 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 28:9 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg
eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag insbesondere
Frank Freiter, der seine Partien allesamt gewann.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Zwei Sätze lang fanden Prinzhorn / Tjandra gegen Balas /
Pongs das richtige Mittel, bevor ihre Kontrahenten sich umstellten und das Spiel doch noch mit 3:2
gewannen. Einen Zähler für die Gäste mussten Kastilan / Richter danach bei der 1:3-Niederlage
gegen Freiter / Neumann hinnehmen. Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen Jacobs / Meisterknecht
hatten Mansfeld / Bukowski nur im ersten Satz eine Chance. Das Zwischenergebnis nach den
Doppeln lautete derweil 0:3. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Gut gekämpft, aber verloren, hieß
es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Dirk Kastilan gegen Arkadiusz Balas. André Prinzhorn verlor
sein Match gegen Frank Freiter unterm Strich eindeutig und nicht überraschend in drei Sätzen. Das
musste man neidlos anerkennen. Dann ging es beim Spielstand von 0:5 weiter, als das mittlere
Paarkreuz zum Einsatz kam. Daniel Tjandra konnte im Spiel gegen Sebastian Pongs hingegen einen
Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Ohne Satzgewinn für Torsten
Richter verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Dirk-Olav Jacobs. Da war final wirklich
nichts zu holen. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:6
gegenüber und kreuzte die Schläger. Ein Satz reichte nicht, weshalb Heiko Mansfeld die Partie
gegen Bernd Meisterknecht, letztendlich sehr überraschend mit 1:3 verlor. Ohne Satzgewinn für
Heiko Bukowski verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Kai Neumann. Das musste man
neidlos anerkennen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des SV Frielingen und des TSV
Bordenau. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Dirk Kastilan gegen Frank Freiter, eine
Niederlage, die man vor dem Spiel so erwarten konnte. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden
Teams war somit beendet.

Durch diese Niederlage hat der SV Frielingen in der Saison nun 0 Saison-Siege, 2 Niederlagen bei 0
Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 13.10.2023 gegen den TSV
Neustadt II an. Für den TSV Bordenau steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den TK
Berenbostel III am 21.10.2023 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 6:0 geht.

 Statistik:
 SV Frielingen

Doppel: Prinzhorn / Tjandra 0:1, Kastilan / Richter 0:1, Mansfeld / Bukowski 0:1 
Einzel: D. Kastilan 0:2, A. Prinzhorn 0:1, D. Tjandra 1:0, T. Richter 0:1, H. Mansfeld 0:1, H. Bukowski
0:1 

 TSV Bordenau
Doppel: Freiter / Neumann 1:0, Balas / Pongs 1:0, Jacobs / Meisterknecht 1:0 
Einzel: F. Freiter 2:0, A. Balas 1:0, D. Jacobs 1:0, S. Pongs 0:1, K. Neumann 1:0, B. Meisterknecht 1:
0
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